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Modernisierung Quereinhaus 
mit Werkstatt in Bickendorf
Bei dem Projekt, dem sogenannten „Schiewischhaus“ in Bicken-
dorf, handelt es sich um ein langgestrecktes regionaltypisches 
Trierer Quereinhaus aus dem frühen 19. Jahrhundert, das seit 
Generationen im Besitz der Familie Diedrich ist. Das traufseitig 
zur Straße stehende und vorbildlich restaurierte Anwesen prägt 
die Hauptstraße der Gemeinde Bickendorf sehr wesentlich, 
wozu auch die Vorfeldbepflanzung beiträgt.

 Das Anwesen wurde sehr vorbildlich und in handwerk-
lich herausragender Weise saniert und im rückwärtigen Grund-
stücksbereich um eine moderne Glasmalerwerkstatt baulich 
ergänzt.

 Einmalig im Kreisgebiet sind die ohne Subventionen 
durchgeführten Malerarbeiten im Hausinnern. Mit Skalpell und 
Glasfaserstift haben die Eigentümer Harry, Glasschneidermeis-
ter, und Esther, Glasmalermeisterin, insgesamt 17 malerisch 
bedeutsame Schablonenmalereien Schicht für Schicht freige-
legt. In der ehemaligen Küche wurden fünf übereinander lie-
gende Schablonenmalereien entdeckt und so erhalten, dass 
sie nebeneinander wie wertvolle Bilder aus der Vergangenheit 
wirken. 

 Die mühsame und handwerklich schwierige Arbeit der 
Diedrichs bestätigt, dass es auch in den einfachsten Bauern-
häusern wertvolle, unbedingt erhaltenswerte, Innendekoratio-
nen gab und gibt. Leider finden sie vielfach keine Beachtung 
und werden oftmals in einem Zug mit dem Putz zerstört. 

Das Projekt ist aber auch Beleg dafür, dass Wohnen und 
Arbeiten durchaus in historischen Altbauten möglich ist. Ferner 
ist die Maßnahme beispielgebend für den Erhalt und die funkti-
onale Stärkung von Ortskernen.

 2008 wurde das Anwesen in Bickendorf von der Hand-
werkskammer Trier berufenen Jury mit dem Denkmalpflege-
preis ausgezeichnet.

Beim Baukulturpreis Eifel 2013 wurde dem Projekt in der 
Kategorie „Bauen im Bestand“ der 3. Preis zuerkannt.

Mehr: www.eifel-baukultur.de

Modernisierung Quereinhauses mit Werkstatt in Bickendorf (2007)
Bauherr/ Fotos: Esther und Hardy Diedrich, Bickendorf 
Foto oben: die Straßenansicht mit Vorgarten | Foto Mitte: Der Eingang zum 
Wohnhaus über den Hof | Foto unten: Das Anwesen aus Blickwinkel des 
Innenhof mit der Werkstatt rechts im Bild | Bild rechts: ein Teil der mühevoll 
freigelegten Wandmalereien. 


